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3DAS MEDIUM

DRUCKAUFLAGE

9.200
Exemplare (roll. JS 2025)

6 210 x 297 mm
Satzspiegel: 185 x 255 mm
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Aus der BrAnche Aus der BrAnche

Rubrik für Inhalt Rubrik für Inhalt

Das Gebrauchtwagengeschäft übt seit je-
her einen besonderen Reiz, vor allem auf 
Männer, aus. Das ist wahrscheinlich dem 

Vorurteil geschuldet, dass „jeder“ Gebraucht-
wagen verkaufen kann. Das stimmt jedoch nur 
zum Teil, denn nur echte Profis können damit 
dauerhaft Geld verdienen. Als erfahrener Ge-
brauchtwagen-Absatz-Berater gehört es zu mei-
nen Aufgaben, Interessenten für einen mögli-
chen Schritt in die Selbstständigkeit zu beraten. 
Dabei ist zuerst die Frage zu klären: Welche 
Motivation steckt hinter dem Wunsch, vom An-
gestellten in die Selbstständigkeit zu gehen? Die 
häufigsten Motive sind der Wunsch nach grö-
ßerer Unabhängigkeit sowie der Wunsch, mehr 
Geld zu verdienen. Das kann gut gelingen, wenn 
man die Gründung eines GW-Handels gut vor-
bereitet. Dazu möchte ich heute ein paar Tipps 
geben:

 ◼ Businessplan: Erstellen Sie einen detail-
lierten Businessplan, der Zielgruppen, 
Marketingstrategie und eine Finanzplanung 
beinhaltet.

 ◼ Standort: Suchen Sie einen geeigneten 
Standort. Gute Erreichbarkeit für die Inte-
ressenten ist wichtiger als eine prominente 
Lage. 

Nur echte Profis 
können im Handel 
mit Gebrauchtwa-

gen Geld verdienen.
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dominik Leiter, 
rechtsanwalt 
und Partner bei 
Weisenheimer 
Legal in Wien

Mediation nach Kfz- 
Unfällen: Eine Alternative 
zum Rechtsstreit
Kfz-Unfälle gehören zum Alltag auf den Straßen. Neben Blech-
schäden und möglichen Verletzungen führt ein Unfall oft auch 
zu Streitigkeiten zwischen den Beteiligten. Wer hat Schuld? Wer 
kommt für die Kosten auf? Während viele dieser Auseinander-
setzungen vor Gericht landen, gibt es eine alternative Lösung: 
die Mediation, die mittlerweile auch von Versicherungen als 
Möglichkeit zur außergerichtlichen Streitbeilegung angeboten 
wird. 

VERLAUF EINER MEDIATION
Beide Beteiligte müssen sich für ein Mediationsverfahrens 
entscheiden und sich auf einen Mediator einigen, unter 
dessen Begleitung jeder die eigene Sichtweise schildert und 
relevante Informationen wie Unfallberichte oder Gutachten 
vorlegt. Gemeinsam versuchen die Beteiligten mit Hilfe des 
Mediators eine Lösung zu finden, die in einer schriftlichen 
Vereinbarung festgehalten wird. Falls sich die Parteien nicht 
einigen können, bleibt weiterhin der Weg zu Gericht offen. Die 
Vorteile einer außergerichtlichen Einigung liegen jedoch auf der 
Hand: Mediation als Konfliktlösungsverfahren ermöglicht die 
Klärung von Streitigkeiten zwischen Unfallbeteiligten über die 
Unfallverantwortung und damit zusammenhängende Schaden-
ersatzansprüche. Außerdem kann sie einen Beitrag leisten, 
um Meinungsverschiedenheiten von Versicherungen mit ihren 
Kunden, etwa im Zuge von Haftungsübernahmen, zu lösen. 
Der kooperative Ansatz eines Mediationsverfahrens bringt oft 
schnellere Lösung und verbessert die Kundenbindung. Da die 
Methode darauf beruht, dass allen Seiten bei der Schilderung 
ihrer Version der Ereignisse zugehört wird und die Lösung von 
den Streitparteien selbst erarbeitet wird, ist die Akzeptanz des 
Ergebnisses oft höher als jene gerichtlicher Urteile. 

GRENZEN DER MEDIATION
Nicht in allen Fällen ist jedoch die Mediation die beste Lösung. 
Wenn eine Partei nicht verhandlungsbereit ist oder strafrecht-
liche Aspekte eine Rolle spielen – zum Beispiel bei Fahrerflucht 
oder Alkohol am Steuer - ist der Gang zum Gericht oft unver-
meidlich. Fazit: Mediation bietet eine sinnvolle Alternative zum 
klassischen Rechtsstreit nach einem Kfz-Unfall. Sie kann Zeit, 
Kosten und Nerven sparen und ermöglicht es den Beteiligten, 
selbstbestimmt eine Lösung zu finden. In vielen Fällen lohnt es 
sich, diese Möglichkeit in Betracht zu ziehen, bevor der Weg zu 
Gericht eingeschlagen wird.
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roman Keglovits-Ackerer 
Bundesinnungsmeister der 
 Fahrzeugtechnik

Vertieftes Wissen in der 
Schadenabwicklung
Das Um und Auf in einem Unternehmen sind standardi-
sierte Prozesse. Diese stoßen gleichzeitig auf die Vielfalt 
der von uns reparierten Fahrzeuge. Und das ist eine große 
Herausforderung. Schließlich müssen die eingespielten und 
gelernten Prozesse laufend evaluiert und adaptiert werden. 
Dabei geht es nicht nur um die technischen Entwicklungen 
wie Sensoren, Radar, Lackvielfalt- und -techniken, sondern 
besonders auch um die menschlichen Aspekte. Denn die 
beste Prozessadaption führt ins Leere, wenn sie nicht an-
genommen wird. Daher gilt es, dem Gegenüber zuzuhören, 
es zu verstehen und Kompromisse sowie Lösungen zu 
finden. 
Genau diese Eigenschaft, einen „Österreichischen Weg“ zu 
finden, hat Franz Ofer mit seinem „Vertieften Wissen in der 
Schadensabwicklung“ seit 2007 entwickelt und als Leiter 
des Lack- und Karosseriebeirates in den letzten 12 Jahren 
umgesetzt. Dabei ging es nicht nur darum, Kompromisse 
mit den Versicherungen zu finden, sondern auch um die 
Entwicklung von Produkten für unsere über 9.000 Repara-
turbetriebe, um einen effizienten Prozess für beide Seiten 
zu haben. Schließlich werden jährlich über 1,2 Millionen 
Versicherungsschäden reguliert.
Wir dürfen nicht vergessen, dass mit unserem „Österrei-
chischen Weg“ die Grundlage einer Zusammenarbeit nicht 
nur für die Haftpflicht, sondern auch für die Kaskoschäden 
geschaffen wurde. Und das ist in Europa einzigartig. Unter 
der Federführung von Franz Ofer wurde darüber hinaus 
aus einem Konglomerat einzelner Bestimmungen das 
kompakte Werk „Die unverbindlichen Empfehlungen zur 
optimierten Schadensabwicklung“ entwickelt sowie ein 
einfaches Tool für die Kalkulation von Verrechnungsstun-
densätzen. Franz Ofers Verdienst war es, eine Basis für 
einen friktionsfreien Ablauf der Prozesse zu schaffen, die 
für alle Beteiligten fair ist und eine offene Zusammenarbeit 
zulässt. 
Nun zieht sich Franz Ofer nach 18 Jahren mitsamt seinem 
vertieften Wissen der Schadensabwicklung aus der 
ersten Reihe zurück. Er wird sich seiner Familie, seiner 
Forstwirtschaft und ruhigeren Tagen widmen. Im Namen 
der Bundesinnung und der ganzen Branche möchte ich 
mich bei Dir, lieber Franz, für Dein professionelles und weit-
sichtiges Engagement der letzten Jahre und auch Deine 
Freundschaft bedanken. 
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Selbstständigkeit im 
Gebrauchtwagenhandel
PETER PELLKOFER, Gebrauchtwagen-Absatzberater mit 
langjähriger Erfahrung, verrät in der KFZwirtschaft seine besten 
Tipps für ein florierendes Gebrauchtwagengeschäft.

 ◼ Rechtsform wählen: Wählen Sie eine geeig-
nete Rechtsform z.B. Einzelunternehmen, 
GmbH u.s.w. und leiten Sie die rechtlichen 
Schritte dazu ein.

 ◼ Finanzierung: Klären Sie, wie das Unter-
nehmen finanziert werden soll. Wieviel 
Eigenkapital haben Sie, und wieviel Fremd-
kapital ist noch nötig. Woher kommt das 
Fremdkapital, kann es bei Spezialbanken 
aufgenommen werden?

 ◼ Fahrzeugbeschaffung: Überlegen Sie, wie 
und wo die Fahrzeuge beschafft werden 
sollen, die Sie verkaufen möchten.

 ◼ Bestandsgröße: Klären Sie, wieviel Ge-
brauchtwagen Sie sich leisten können, und 
wieviel Ausstellung und Lagerfläche Sie 
benötigen.

 ◼ Personal: Klären Sie, welche Verkaufs- oder 
Hilfskräfte Sie für ihr Vorhaben benötigen.

 ◼ Verwaltung EDV: Sorgen Sie für eine gute 
digitale Verwaltung und Kontrolle der 
Transaktionen bei Einkauf, Verkauf und 
Bestandskontrolle.

 ◼ Marketing: Planen sie den Internetauftritt 
ihres Unternehmens inklusive Homepage 
mit einfacher Suche nach den Fahrzeugen. 
Suchen Sie Partnerschaften, um ihr Ange-
bot zu verbreitern.
Vielleicht haben Sie auch schon eine Strategie 

im Kopf in Bezug auf Kaufpreise, Angebotsgrö-
ße, Zustand und Alter der Fahrzeuge. Schreiben 
Sie am besten alles auf, was Ihnen dazu durch 
den Kopf geht. Sie können es während der 
Gründungsphase gut gebrauchen. Suchen Sie 
sich vor allem einen guten Kreditpartner, denn 
Geld spielt in diesem finanziell anspruchsvol-
len Geschäft eine zentrale Rolle. Ich wünsche 
Ihnen jedenfalls einen guten Start in Ihr neues 
Business! ■

BLATTLINIE
Die KFZwirtschaft ist das mit Abstand meistgelesene österreichische 
Fachmagazin für die gesamte Automobilbranche. Werkstattbesitzer und 
-mitarbeiter, Autohändler, Importeure und die Industrie informieren sich 
monatlich über alle relevanten Themen aus Technik, Wirtschaft und 
Branchenpolitik. In serviceorientierten Beiträgen, Interviews und Reportagen 
vermittelt die KFZwirtschaft anwendbares Wissen für unternehmerischen Erfolg.

Werbekunden der KFZwirtschaft erreichen ihre Zielgruppe nachweislich 
im reichweitenstärksten Fachmagazin des Landes. Eine Anzeige in der 
KFZwirtschaft erhält ihren besonderen Wert durch ein seriöses redaktionelles 
Umfeld in einem traditionsreichen Medium, das sich durch Kompetenz und 
Themenführerschaft auszeichnet.

LESERKREIS
Kfz-Mechaniker, Kfz-Elektriker, Autolackierer, Karosseriebauer, Vulkaniseure, 
Werkstattausrüster, Importeure und Fahrzeughändler (Pkw, Lkw, Autobusse, 
Caravans, Wohnmobile, Zweiräder), Hersteller und Händler von Fahrzeugen und 
Komponenten, Zubehör, Reifen und Ersatzteilen. Außerdem Tankstellen, Ämter 
und Behörden.

Au�agenkontrolle

Ö
sterreichische

AKÖ
https://epaper.wirtschaftsverlag.at

http://www.oeak.at
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4TERMIN- UND THEMENPLAN 2026

AUSGABE 01

ANZEIGENSCHLUSS � 14.01.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 21.01. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 05.02.

◼ � Reifen & Felgen Spezial

◼ � IT im Autohaus

◼ � Finanzierung & Versicherung

◼ � Diagnose & Klimatechnik

AUSGABE 04
◼ � Fahrzeugelektrik und Beleuchtung

◼ � Gebrauchtwagen Spezial

◼ � Finanzierung & Versicherung

Vorbericht Automechanika

Ankündigung KLS Tage

ANZEIGENSCHLUSS � 10.08.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 17.08.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 01.09. 

AUSGABE 03
◼ � Lack Spezial

◼ � Waschanlagen und Autopflege

◼ � Aus- und Weiterbildung

ANZEIGENSCHLUSS � 18.05.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 26.05. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 11.06.

AUSGABE 06
◼ � Lack Spezial

◼ � Werkstattausrüstung und 
Vernetzung

◼ � Waschanlagen und Autopflege

Vorbericht Autozum

ANZEIGENSCHLUSS � 17.11.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 24.11. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 10.12.

AUSGABE 02
◼ � Schmier- und Betriebsstoffe 

Spezial

◼ � Fahrzeugelektrik und 
Starterbatterien

◼ � Marderabwehr

ANZEIGENSCHLUSS � 31.03.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 08.04. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 23.04.

AUSGABE 05
◼ � Reifen & Felgen Spezial

◼ � Schmier- und Betriebsstoffe 
Spezial

◼ � Ladetechnik und Elektromobilität

Nachbericht IMFS

ANZEIGENSCHLUSS � 30.09.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 07.10. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 22.10.
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5ANZEIGEN

PREISLISTE PRINT

TITELSEITE
210 x 180 mm

€ 8.340,–

JUNIORPAGE
135 x 185 mm*

€ 5.810,–

1/1 SEITE
210 x 297 mm | 185 x 255 mm*

€ 6.750,–

Formate abfallend, exkl. 3 mm Beschnitt. Preise zzgl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026. * Satzspiegel

1/2 SEITE
Hoch: 99 x 297 mm | 90 x 255 mm*

Quer: 210 x 140 mm | 185 x 125 mm*

€ 3.990,–

1/3 SEITE
Hoch: 70 x 297 mm | 59 x 255 mm*
Quer: 210 x 100 mm | 185 x 85 mm*

2-spaltig: 122 x 125 mm*

€ 3.380,–

1/4 SEITE
Hoch: 44 x 255 mm* 
Quer: 185 x 60 mm* 

2-spaltig: 90 x 125 mm* 

€ 2.530,–

1/8 SEITE
Hoch: 44 x 125 mm* 
Quer: 185 x 28 mm* 

2-spaltig: 90 x 60 mm* 

€ 1.690,–

SONDERPLATZIERUNG

U2

€ 7.180,–
U4 

€ 7.710,–
bindende Platzierung/Bunddurchdruck

+20% 
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6SONDERWERBEFORMEN

PREISLISTE PRINT

Preise zzgl. 5% Werbeabgabe (entfällt bei Druck-/Produktionskosten) und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026.

BEILAGEN
Beilagen werden vom Kunden 

bereitgestellt und lose beigelegt. 

Gesamtauflage
bis 20 Gramm,

Format max. 205 x 290 mm

Weitere Gewichtsklassen
auf Anfrage!

€ 3.490,–*

BANDEROLE
Die Banderole umhüllt das Magazin und 

wird vom Kunden bereitgestellt. 

Gesamtauflage

€ 5.600,–*

TIP-ON-CARD
Nur in Kombination mit gebuchtem 

Inserat. Tip-on-Card wird vom Kunden 
bereitgestellt. 

Gesamtauflage

€ 3.270,–*

BEIHEFTER
Preis auf Anfrage!

*�Auf Wunsch übernehmen wir gerne die Produktion Ihrer Werbemittel. Drucktechnisch sind Ihren Wünschen kaum Grenzen gesetzt, wir beraten Sie gerne!
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7ADVERTORIAL PRINT

SPEZIFIKATIONEN

Kommunizieren Sie Ihre Markenbotschaft ausführlich 
mit einem Bild- und Textbeitrag in redaktioneller 
Anmutung. Präsentieren Sie Ihr Unternehmen 
als führender Experte, oder stellen Sie Ihre 
Produktinnovation im Detail vor. Sie liefern Text und 
Bild, wir gestalten Ihren Beitrag im vorgegebenen 
Layout. Auf Wunsch unterstützt Sie unsere 
Fachredaktion bei der Erstellung des Textes und der 
Auswahl der Bilder (Preis auf Anfrage).

9

Ausbildungserfordernisse für die  
Versicherungsvermittlung im Autohaus
Autohäuser, die ihren Kunden Kfz-Ver-
sicherungen anbieten, sind zumeist als 
Versicherungsagenten tätig. Als profes-
sionelle Dienstleister in Versicherungs-
fragen bieten sie Versicherungsschutz 
im bestmöglichen Interesse ihrer Kun-
den. Rechtlich unterliegen sie den Vor-
gaben der Richtlinie (EU) 2016/97 (Ver-
sicherungsvertriebsrichtlinie) auch IDD 
Richtlinie (Insurance Distribution Direc-
tive) genannt.  
Im Rahmen dieser Richtlinie sind die Be-
triebe auch zu regelmäßigen Fortbildun-
gen verpflichtet. Dabei wird einerseits 
zwischen dem Gewerbetreibenden und 
seinen Mitarbeitern unterschieden, an-
derseits ist der Umfang der jährlichen 
Ausbildungsstunden abhängig davon, ob 
die Versicherungsvermittlung im Haupt-
gewerbe oder als Nebentätigkeit betrie-
ben wird. Die Anzahl der Weiterbildungs-

einheiten beträgt dabei mindestens fünf 
bzw. mindestens 15 Stunden pro Jahr.

Pflichten des Beraters
Der Beratungs- und Informationsprozess 
läuft über sechs Stufen und beginnt mit 
der Information zum Vermittlerstatus, ge-
folgt vom Wunsch- und Bedürfnistest und 
einer persönlichen Empfehlung. Nach der 
Übergabe des Informationsblatts erfolgt 
der eigentliche Beratungs- und Verkaufs-
teil. Am Abschluss wird dem Kunden ein 
Beratungsprotokoll übergeben.

Nachweis der absolvierten 
 Weiterbildung 
Gem. § 137b Abs. 3 GewO 1994 haben 
die Gewerbetreibenden einen Nachweis 
über die in eigener Person absolvierte 
sowie über die von ihren an der Vermitt-
lung mitwirkenden Angestellten durch-

geführte Weiterbildung gegenüber der 
Behörde zu erbringen. Die Teilnahme-
bestätigungen sind am Gewerbestand-
ort zumindest fünf Jahre zur jederzeitigen 
Einsichtnahme bereitzuhalten. 
Formerfordernisse gibt es keine. Bei ei-
ner größeren Anzahl an Mitarbeitern wäre 
auch eine Liste mit den wesentlichen In-
formationen denkbar.

VERSICHERUNGSTIPP IN KOOPERATION MIT GARANTA VERSICHERUNG

Hans  Günther 
 Löckinger, 
GÖS 
 GARANTA 
 ÖSTERREICH 
Versicherung 
Service GmbH

FINANZIERUNG &   
 VERSICHERUNG

Der Verbrennungsmotor wird uns noch eine ganze Weile beschäf tigen. Doch  

die Zukunft gehört der E-Mobilität und anderen emissionsfreien Antrieben. 

Auf der Straße und in der Werkstatt. Daher kümmern wir uns um das Eine 

ohne das Andere zu lassen: MAHLE entwickelt und bietet die passenden 

Produkte und Lösungen sowie einen umfassenden Service für eine nach-

haltige Mobilität, gleich ob mit Verbrennungsmotor, Elektroantrieb oder al-

ternativen Technologien und Kraftstoffen. Unsere Bandbreite reicht von der 

Motorkühlung und Klimatisierung über Motorenteile und Filter bis hin zur 

Werkstattausrüstung und Diagnose. 

Mit MAHLE bringt Ihre Werkstatt 100 % Leistung – heute und morgen.

mahle-aftermarket.com

Darauf können Sie sich verlassen

Besuchen  

Sie uns auf der  

Automechanika  

in Frankfurt, vom  

13.–17. September 2022

Halle 9.0,  

Stand C06

Innovationen und 
nachhaltige Mobilität
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Ölschwund ist heilbar

Kennen Sie das? Ein 
Stammkunde steht un-
angemeldet in der 
Werkstatt. Er hat sich 
spontan zu einem 
Kurzurlaub entschlos-
sen. Vorher soll „noch 
ganz schnell der klei-
ne Ölservice erledigt 
werden“. Die Werkstatt 
ist voll, die Belegschaft 
am Limit. Aber einen gu-
ten Kunden abweisen? 
Auf keinen Fall. Also wird 
improvisiert, ein Monteur von 
einem Auftrag abgezogen und 
zum Ölservice beim Stammkun-
den abkommandiert. Während er das 
alte Öl ablässt, holt der Monteur von dem 
Öl, von dem er denkt, es sei das mit der richtigen 
Spezifikation für das Kundenfahrzeug, 5 Liter aus dem Lager. 
Er hat den ersten Liter Frischöl noch nicht zur Hälfte eingefüllt, 
da macht ihn ein Kollege darauf aufmerksam, dass der Pumpe-
Düse- Diesel-Motor am Kundenfahrzeug Öl einer anderen Spe-
zifikation mit höherer Viskosität (und höherem Preis) erfordert. 
Also neues Öl wieder raus, falsches Öl zurück ins Lager, korrek-
tes Öl holen und der halbe Liter aus der angefangenen Flasche 
wird irgendwo in der Werkstatt „schon noch gebraucht“. 

Ein wirksames Mittel
Ölschwund in der Werkstatt hat viele Gesichter. Allen ge-
meinsam ist, dass die jährlichen Verluste für das Unterneh-
men immens sind. Bei Verkaufspreisen von 30 Euro pro Liter 
und mehr verliert die Werkstatt mit jedem „Ölservice auf die 
Schnelle“ zudem nicht nur Ölumsatz. Improvisierte Auftrags-
bearbeitung ohne vernünftige Datenbasis vergeudet Mon-
teurressourcen und vernichtet produktive Arbeitszeit.  
Doch gegen Ölschwund und unproduktive Zeit bei der Auf-
tragsbearbeitung gibt es ein wirksames Mittel. „Work-

shop-Net“, der Vernet-
zungsstandard, der Werk-

stattausrüstungsgeräte 
und kaufmännische Soft-
ware im Betrieb mitein-
ander verbindet, steuert 
zuverlässig auch zentra-
le Ölmanagementsyste-
me in der Werkstatt an. 
In dem Moment, in dem 

der Kundenauftrag „Öl-
service“ in der kaufmän-

nischen Software angelegt 
wird, übermittelt der Vernet-

zungsstandard an das Ölma-
nagementsystem fahrzeugspezi-

fisch die erforderliche Ölspezifika-
tion und benötigte Frischölmenge. 

Wählt der Monteur den Auftrag an, gibt 
das System automatisch die auf Basis der über 

den NETMAN (so heißt das dazugehörige Tool) weitergegebe-
nen Daten berechnete Ölmenge in der erforderlichen Spezifi-
kation ab. Mit Abgabe der Ölmenge an der Befüllstation mel-
det „Workshop-Net“ automatisch Ölspezifikation und -men-
ge an die kaufmännische Software zurück, wo sie automatisch 
dem entsprechenden Kundenauftrag zugebucht wird und so-
fort fakturiert werden kann. 

Automatisierte Prozesse
„Mit dem automatisierten Ablauf der Werkstattprozesse ver-
lieren auch ungeplante Aufträge ihre Schrecken. Nichts wird 
vergessen, nichts fällt mehr unter den Tisch und kein Monteur 
muss nach dem Prinzip ,trial and error‘ arbeiten. Dank ,Work-
shop-Net‘ kommunizieren die Teilnehmer digital miteinander 
und alle Informationen für den Werkstattprozess und die Leis-
tungsabrechung werden automatisch ausgetauscht,“ sagt 
Frank Beaujean, Geschäftsführer der  asanetwork GmbH.  

Weitere Infos: https://workshop-net.net

16

Wenn die Ölzapfanlage via „Workshop-Net“-Schnittstelle mit dem digitalen Warenwirtschaftssystem einer 
Werkstatt verbunden wird, geht kein Tropfen mehr verloren. 

„Workshop-Net“ – das Netzwerk für 
die digitale Werkstatt

www.workshop-net.net 

ASA_Workshop-Net_Banner_2022.indd   1 20.01.22   09:08

Preise siehe Anzeigenpreisliste. Preis der Doppelseite auf Anfrage. Textlänge abhängig von Anzahl und Größe der Bilder.
Angabe der Zeichenanzahl inkl. Leerzeichen. Anlieferung des Textes als Word-Datei, Bilder als druckfähiges Format (JPG, PNG, TIFF, PSD) mit 300 dpi Auflösung, Grafiken als Vektordatei.

1/1 SEITE
max. 2–4 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 3.500 Zeichen

2/1 SEITE
max. 4–6 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 6.500 Zeichen

1/2 SEITE
1–2 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 1.500 Zeichen



kfz-wirtschaft.at ist eine der führenden Websites für 
EntscheiderInnen und MitarbeiterInnen der österreichischen 
KFZ-Branche. 

Ihre Werbung wirkt in einem Mix aus aktuellen Nachrichten, 
ausgiebig recherchierten Wissensartikeln, Marktübersichten 
und Fahrzeugtests, natürlich immer exakt auf Ihre Zielgruppe 
zugeschnitten.

                       �Unser Newsletter ist ÖAK-geprüft und  
DSGVO-konform.� Au�agenkontrolle

Ö
sterreichische

AKÖ

PAGE IMPRESSIONS VISITS UNIQUE-CLIENTS

32.480 14.720 13.790
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Quelle: Google Analytics, durchschnittlicher Monatswert 2. Quartal 2025


DSGVO
konform

https://www.automotive.at/
http://www.oeak.at


 //  MEDIADATEN //  2026
9WEBSITE

PREISLISTE ONLINE

SITELINK
Teaser im redaktionellen Stil:

1 Bild max. 440 x 280 px, Headline max. 
50 Zeichen, Text max. 190 Zeichen, Link zu 

Ihrer Landing page

€ 1.120,–/Monat

ADVERTORIAL
Teaser (wie Sitelink) und Artikel auf unserer 

Website: max. 3 Bilder à 1000 x 667 px, 
Headline max. 100 Zeichen, Text max. 

1.500 Zeichen

€ 1.120,–/Monat

SITEBAR, HALF-PAGE AD
300 x 600 px + Mobile 320 x 480 px

(HTML 5 dynamisch max. 450 x 900 px)

€ 1.010,–/Monat

BILLBOARD
1024 x 250 px + Mobile 300 x 100 px

€ 1.010,–/Monat

SKYSCRAPER
120 × 600 px + Mobile 320 x 480 px 

€ 910,–/Monat

SUPERBANNER
1024 × 100 px + Mobile 300 x 100 px 

€ 910,–/Monat

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px 

€ 910,–/Monat

Mobile Advertising: Jeder zweite Website-Aufruf erfolgt bereits über ein mobiles Gerät. Übermitteln Sie uns daher auch das passende mobile Werbemittel!
* Full Site Branding: das Hintergrundbild wird auf der Startseite am Desktop angezeigt, die Banner-Werbemittel auch auf Artikelebene.
Preise zzgl. 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026. Dateiformat: JPG, GIF, PNG. 10% Aufpreis für technische Kosten bei HTML 5 Dateien. Banner können in Rotation mit maximal drei weiteren 
Werbemitteln ausgespielt werden. Aufpreis Fixplatzierung: 20%.

FULL SITE BRANDING

Billboard, Half-Page Ad, Content Ad 
und Hintergrundbild 1920 x 1080 px*  

+ Mobile 320 x 480 px

€ 1.920,–/Monat
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PREISLISTE ONLINE

ERSCHEINUNGSINTERVALL ÖFFNUNGSRATE CLICK TO OPEN RATEEMPFÄNGER

14-täglich 34,0 % 21,0 %5.120

EXKLUSIV-NEWSLETTER
Der individuell für Sie gestaltete 
Newsletter bringt Ihre Markenbotschaft 
großflächig und prominent zu unseren 
Abonnenten. Unsere Redaktion 
bemüht sich um weitere passende 
Inhalte, um das Leseinteresse 
zu fördern. Zusätzlich wird Ihre 
Einschaltung wahlweise als Sitelink 
oder Advertorial für ein Monat auf 
unserem Onlineportal platziert.

Die hohe Öffnungsrate unseres 
Newsletters spricht für die hohe 
Qualität der Adressen. Alle Empfänger 
haben ihre explizite Zustimmung zum 
Erhalt gegeben.

← Werbemittelanlieferung 
5 Werktage vor 

Erscheinungstermin.

SITELINK
Der Sitelink besteht aus einem kurzen 
Text und einem Bild und verlinkt vom 
Newsletter und von unserer Homepage 
direkt auf Ihre Landingpage (s. S. 9).

€ 1.320,–*€ 1.940,–*

ADVERTORIAL
Mit einem Klick auf den Teaser im 
Newsletter oder auf unserer Homepage 
gelangt Ihr Kunde zur Vollansicht Ihres 
Advertorials, eingebettet in unser redak-
tionelles Umfeld (s. S. 9).

€ 1.320,–* FULLBANNER
600 x 90 px + Mobile 300 x 100 px

Dateiformat: JPG, PNG

€ 300,–

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px

Dateiformat: JPG

€ 910,–

*inkl.
1 MONAT PRÄSENZ 

AUF UNSERER 

WEBSITE

Quelle: ÖAK (Empfänger), Eyepin, Juli 2025
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AUTOFUNK PODCAST
Der Podcast der Bundesinnung der Fahrzeugtechniker 
informiert alle Kraftfahrzeugtechniker, 
Karosseriebautechniker, Karosserielackierer und Wagner 
über aktuelle Themen ihrer Branche und bietet praktische 
Tipps für den Werkstattalltag. Zielgruppe sind die 
Inhaber der 9.000 Mitgliedsbetriebe der Bundesinnung 
beginnend von kleinen freien Werkstätten bis hin zu großen 
Markenbetrieben.

REDAKTION
Redakteur und Moderator Erich Pomassl 
war über 25 Jahre Geschäftsführer 
des Branchendienstleisters Eurotax 
(Fahrzeugbewertung, Kalkulations- und 
Lackdaten udgl.), ist bestens in der Branche 
vernetzt und moderiert unter anderem die Branchenmesse 
KLS-Fachtage.

LEISTUNGEN
◼ � Gemeinsame Themenfindung und inhaltliche 

Abstimmung.

◼ � Komplette Vorplanung und Produktion

◼ � Podcast-Produktion durch Erich Pomassl

◼ � Aufnahmeort frei wählbar, auch online möglich

◼ � Veröffentlichung des Podcast mit Shownotes auf  
www.autofunk.at sowie allen gängigen Podcast-Portalen, 
Veröffentlichungstermin frei wählbar

◼ � Aufnahme, Text für LinkedIn & Co. sowie Bilder 
vom Podcast bereitgestellt zur Nutzung in Ihren 
Kommunikationskanälen inklusive Code-Snippets zur 
leichten Integration auf Ihrer Website.

MONATLICHE  
PODCAST-HÖRER

AUTOFUNK-NEWSLETTER-
EMPFÄNGER PREIS

1.200 9.000 € 3.700,–

www.autofunk.at

PODCAST
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ANLIEFERUNG DRUCKUNTERLAGEN
Übermittlung digitaler Daten ausschließlich per E-Mail an 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

DRUCK- UND BINDEVERFAHREN
Offset, Klammerheftung, für Tonwertabweichungen im 
Toleranzbereich übernimmt der Verlag keine Haftung.

DATENFORMAT
◼  �Printoptimierte PDF-Dateien nach Standard „PDF/X-4:2008“ mit Ausgabe-

Intention.
◼  �Farbprofil für gestrichene Papiere (Bogenoffset): ISO Coated v2 (ECI).
◼  �Keine Schmuckfarben (z. B. HKS, Pantone), RGB sowie indizierte Farben – bitte 

in Prozessfarben CMYK (Euroskala) anlegen.
◼  �Alle Schriften einbetten.
◼  �Bilder im Dokument sollten mit 300 dpi/Strichbilder mit 1200 dpi aufgelöst sein.

ADVERTORIAL RICHTLINIEN
Ein Advertorial wird nach § 26 Mediengesetz als entgeltliche 
Einschaltung gekennzeichnet. Ein Korrekturdurchgang ist im 
Preis inkludiert. Sollten die angelieferten Unterlagen stark von den 
Vorgaben abweichen, werden neue Unterlagen angefordert oder der 
Mehraufwand für die Überarbeitung nach vorheriger Rücksprache in 
Rechnung gestellt (max. EUR 500,–). 

ANLIEFERUNG GEDRUCKTER WERBEMITTEL
Friedrich Druck & Medien GmbH,
A-4020 Linz, Zamenhofstraße 43–45

Die Beilagen müssen bis Druckunterlagenschluss in der Druckerei eintreffen. 

ANLIEFERUNG ONLINEWERBEMITTEL
Die Online-Werbeformate richten sich nach den IAB-Standards für Werbemittel. 
Bitte beachten Sie bei der Anlieferung der Werbemittel eine Mindestvorlaufzeit von 
5 Werktagen. Online-Banner dürfen eine Dateigröße von max. 150 kb, Mobile Banner 
80 kb nicht überschreiten.
Bitte übermitteln Sie Ihre Werbemittel per Mail an
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

INFORMATIONEN

BANKVERBINDUNG
Inserate
Bank Austria, IBAN AT511100004240571200, BIC BKAUATWW

Abos
Bank Austria, IBAN AT171100009523298900, BIC BKAUATWW

Rechnungen sind innerhalb 30 Tage netto zahlbar.

MEDIADATEN 2026
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer, Druck- und Satzfehler.
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AGB & DATENSCHUTZ
Es gelten die AGB der Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH,  
abrufbar unter: www.wirtschaftsverlag.at/agb

Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an
datenschutz@wirtschaftsverlag.at

HERAUSGEBER, MEDIENINHABER UND VERLEGER
Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH 
Lassallestraße 7a, Unit 5, Top 101-1, 1020 Wien
T	 +43 1 54664 0 
M	 office@wirtschaftsverlag.at 
E	 www.wirtschaftsverlag.at

ABOSERVICE
T	 +43 1 54664 135
E	 aboservice@wirtschaftsverlag.at

ANZEIGENSERVICE
T	 +43 1 54664 444
E	 anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

CHEFREDAKTEUR
Dr. Alexander Tempelmayr
T	 +43 664 351 17 93
E	 ext.a.tempelmayr@wirtschaftsverlag.at

IHR KFZwirtschaft-TEAM

ANZEIGEN- & MEDIENBERATUNG
Violetta Seidel
M	 +43 676 884 65 245
E	 v.seidel@wirtschaftsverlag.at
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